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Herren Bezirksliga Gr. 2

TTV GSW : 1.TTC Darmstadt 
Samstag, 11.02.2023, 17:30 Uhr

Hou macht den Sack zu

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 32:
25 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TTV GSW ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga Gr. 2
gegen den 1.TTC Darmstadt. 195 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Peihong Hou
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass
die Gäste in ihrem 15. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten. Eine starke Leistung
zeigte das obere Paarkreuz mit Kemmler und Michahelles, welches in den Einzeln ungeschlagen
blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wenig Chancen ließen Kemmler / Michahelles bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Eufinger / Schäfer. Das war ein souveräner Sieg. Beim 0:3
gegen Debus / Görner fanden Merlau / Hou von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen starken kämpferischen
Auftritt hatten Junk / Faber, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Mom / Welwarsky wettgemacht und
das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Recht
kurzen Prozess machte im Anschluss Matthias Kemmler beim 11:1, 11:4, 11:6 mit Pierre Görner.
Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Simon Michahelles die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Felix
Merlau bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Nils Schäfer. 2:3 hieß es am
Schluss des nächsten Spiels, als Dennis Junk und Silas Eufinger sich am Tisch gegenüber standen.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an der Reihe. Beim folgenden 11:3, 13:11, 11:2 gegen Michael Welwarsky fand Marcel Faber von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. In toller Verfassung präsentierte sich Peihong Hou im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Thewind Mom. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV GSW und des 1.TTC
Darmstadt. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Janis Debus zeigte Matthias Kemmler
indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Die richtige Herangehensweise hatte Simon
Michahelles beim Sieg in drei Sätzen gegen Pierre Görner von Beginn an. Einen Zähler für die
Gäste musste Felix Merlau bei der 1:3-Niederlage gegen Silas Eufinger hinnehmen. Mittlerweile
stand es damit 7:5. Dennis Junk gegen Nils Schäfer hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Marcel Faber Thewind Mom in
fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Das
Einzel zwischen Peihong Hou und Michael Welwarsky endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TTV GSW in der Saison nun 8 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 04.03.2023 gegen die
Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 bevor. Für den 1.TTC Darmstadt steht nach diesem Ergebnis
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die Partie gegen den GSV Gundernhausen am 25.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 23:7 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV GSW

Doppel: Kemmler / Michahelles 1:0, Merlau / Hou 0:1, Junk / Faber 1:0 
Einzel: M. Kemmler 2:0, S. Michahelles 2:0, F. Merlau 0:2, D. Junk 0:2, M. Faber 2:0, P. Hou 1:1 

 1.TTC Darmstadt
Doppel: Debus / Görner 1:0, Eufinger / Schäfer 0:1, Mom / Welwarsky 0:1 
Einzel: J. Debus 0:2, P. Görner 0:2, S. Eufinger 2:0, N. Schäfer 2:0, T. Mom 1:1, M. Welwarsky 0:2


